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Bis jetzt waren Frauen auf der Suche nach effizien-
ten Langzeitlösungen ihres Cellulite-Problems auf 
teure medizinische Behandlungen angewiesen. Dies 
dürfte sich in absehbarer Zeit schon bald ändern: 
VelaSmooth ist nämlich in der Lage, Cellulite zu 
reduzieren, in einigen Fällen sogar ganz zu elimi
nieren, und die schöne Haut wiederherzustellen. 
Ohne chirurgische Eingriffe und ohne Injektionen. 
VelaSmooth ist die einzige klinisch erprobte Metho-
de in der Ästhetikbranche, die dieses Ziel erreichen 
kann mit überzeugenden Argumenten.
•	 Sichtbare Resultate: Klinisch bewiesen sind so-

wohl eine Reduktion des äusseren Aspektes der 
Cellulite, als auch eine Verfeinerung des tatsäch-
lichen Umfanges.

•	 Schnell und praktisch: Der kurze Behandlungs-
zeitraum von rund sechs Wochen bedeutet, dass 
die Kundinnen – verglichen mit ähnlichen 
Behandlungsmethoden – mehr als doppelt so 
schnell verbesserte Resultate sehen können. 

•	 Moderne Technologie: Das System «ELOS» (elec-

tro optical synergy), eine bahnbrechende Syn
these von Radiowellen, Lichtenergie mit breitem 
Spektrum und Gewebemobilisierung, bietet eine 
höchst erfolgreiche Strategie auf dem Gebiet des 
«Body Contouring».

•	 Sicherheit: Da es sich um eine nicht invasive 
Behandlung handelt, gibt es auch keine Narben 
oder Verbrennungen. Die Arbeit kann nach der 
Behandlung mit VelaSmooth gleich wieder aufge-
nommen werden.

ELOS – mit sanfter Gewalt
Cellulite wird durch verklumpte Ablagerungen von 
Körperfett verursacht, die hauptsächlich an Hüften 
und Oberschenkeln auftreten. Gekammerte Fettzel-
len umgeben das Bindegewebe der Haut, das auch 
als Septen bezeichnet wird. Mit der Zeit verhärtet 
sich dieses Bindegewebe. Durch die verminderte 
Elastizität werden die äusseren Schichten der Haut 
einwärts gezogen und verursachen ein Anschwellen 
des umliegenden gekammerten Fettgewebes. Dieser 

Prozess verursacht den klumpigen Orangenhaut-
Aspekt, der mit Cellulite einhergeht.
Ästhetisch gesehen ist eine Reduktion der Cellulite 
für die allgemeine Zufriedenheit der Frauen aus-
schlaggebender als der eigentliche Gewichtsverlust. 
Body Contouring erlaubt eine kontrollierte Reduk
tion an spezifischen Körperstellen. In einem viel 
stärkeren Mass als eine herkömmliche Massagethe-
rapie penetriert VelaSmooth subdermale Schichten 
und bewirkt eine Glättung der Hautoberfläche und 
eine Restrukturierung des Fettgewebes. Durch eine 
innovative Verknüpfung von elektrooptischer Syner-
gie, Radiowellen und mechanischer Gewebemanipu-
lation erreicht VelaSmooth eine überragende Verbes-
serung auf dem Gebiet des Cellulite-Aspektes und 
eine tatsächliche Umfangsreduktion.

Die Macht liegt in der Einfachheit 
«VelaSmooth wurde von Experten im Medizinal
bereich entwickelt und für die Ästhetikbranche 
perfektioniert», erklärt Dimitrios Kontostavlos der 
Orcos Medical AG: «Das Gerät ist einfach in der 
Handhabung und im Unterhalt. Der ergonomisch 
konstruierte Applikator passt sich an die jeweilige 
Körperform der Kundin an und ermöglicht so präzise 
Kontrolle. Sowohl die Ergebnisse, als auch die Be
handlungssicherheit sind überragend.» Die meisten 
Frauen würden die Behandlung mit VelaSmooth als 
wärmende, entspannende Massage in der Gewebetiefe 
beschreiben, so Kontostavlos weiter, und Langzeiter
gebnisse würden sich schon nach zehn Behandlun-
gen einstellen, wobei bei den meisten Frauen schon 
nach sechs Behandlungen Ergebnisse zu erkennen 
seien. Dies mache VelaSmooth zur weitaus effizien-
testen Behandlungsmethode auf dem Ästhetikmarkt 
und werde schon bald Arztpraxen wie hochstehende 
Kosmetikstudios erobern.
In der Tat: In klinischen Studien konnten bei Frauen 
Umfangsreduktionen von bis zu 4,5 cm an den 
Oberschenkeln, der Taille und den Hüfte gemessen 
werden. Ausserdem gaben sämtliche Frauen eine 
Verbesserung ihrer Cellulite an. Durch wenige Kon-
sultationen konnten somit sehr gute Ergebnisse 
erzielt werden, nämlich:
•	 Bei 80 % der Frauen eine Reduktion der Cellulite, 

nach nur acht Behandlungen;  
•	 eine signifikante Umfangsreduktion bei mehr als 

95 % der Frauen;
•	 eine allgemeine Verbesserung der Cellulite bei 

75 – 100 % der Fälle.

Mit VelaSmooth: überragende Resultate – weniger Konsultationen.

«VelaSmooth verkörpert die Erfahrung und Zuverläs-
sigkeit des medizinischen Berufsstandes und gibt 
den Ärzten und dem medizinischen Fachpersonal 
somit ein überzeugendes Instrument in die Hand, 
um den Ästhetikbereich auszubauen», ist Konto-
stavlos überzeugt. 
Die Orcos Medical AG vertreibt hochstehende ästhe-
tische Geräte mit der revolutionären ELOS-Kombina-
tionstechnologie, einer Verbindung von bipolaren 
Radiowellen und Lichtenergie. «Die Garantie ist das 
Mass an Verpflichtungen, die wir unseren Kunden 
entgegenbringen, denn der Erfolg unserer Kunden 
ist schliesslich unser Hauptanliegen. Das ist der 
Unterschied, der uns ausmacht.» 

Bitte beachten Sie für 
weitere Informationen auch 
unsere Antwortkarte am
Schluss des Heftes.

Weitere Infos: 
Orcos Medical AG
Untere Heslibachstr. 41a
8700 Küsnacht
Telefon 044 400 92 92
Fax 044 400 92 91
E-Mail: info@orcos.ch
Internet: www.orcos.ch

g Nachherg Vorher

Orangehaut, die dellenartige Hautverformung, die durch Cellulite verursacht wird, betrifft 80 % 
aller Frauen über 20 – und das unabhängig von Körpergewicht und Körperform. 

VelaSmooth – Revolution im Ästhetikbereich
 

Ein rundum
gutes Gefühl . . .

So funktioniert
VelaSmooth
Sobald VelaSmooth auf die 
Haut appliziert wird, erhitzt 
das Licht mit breitem 
Wellenspektrum das subder-
male Gewebe, indem ein 
hyperthermer Effekt ausge-
löst wird. Dieses Aufheizen 
des Fettgewebes beschleu-
nigt einen kontrollierten 
Metabolismus der Fettzel-
len. Eine physikalische 
Grössenminderung wird 
erzielt, womit der Haut ein 
weicherer Aspekt verliehen 
wird, der ästhetisch 
gesehen mehr anspricht.

Licht mit breitem Wellen

spektrum lässt das 

Fettgewebe schrumpfen

Infrarotstrahlung erhöht 
die Hautelastizität und 
bietet gleichzeitig einen 
Schutz vor Schädigung. Die 
Massagefunktion der Rollen 
bearbeitet das Gewebe und 
vermittelt einen sanften 
Sog, der die Blutgefässe 
erweitert und so die Zirku-
lation erhöht, respektive 
die Flüssigkeitsretention im 
Gewebe vermindert. Zusätz-
lich unterstützt die Massa-
gefunktion die Verteilung 
der ELOS-Energie, indem 
eine tiefere Penetration 
ermöglicht wird.


